
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) – Auftragskunstwerke

1. Auftragserteilung
Ein Kunstauftrag gilt als verbindlich erteilt, sobald das Motiv, das Format sowie der Preis 
abgestimmt und durch die Künstlerin bestätigt wurden.

2. Anzahlung und Zahlung
Nach Auftragserteilung ist eine Anzahlung in Höhe von 50 % des Gesamtpreises fällig. 
Die Fertigung des Kunstwerks beginnt erst nach Eingang dieser Anzahlung.
Der Restbetrag ist spätestens bei Übergabe oder vor Versand des fertigen Werkes zu 
zahlen.

3. Änderungswünsche
Kleinere Änderungswünsche während des Malprozesses sind möglich und werden 
gerne berücksichtigt, sofern sie im ursprünglich vereinbarten Rahmen bleiben. Größere 
Änderungen oder Motivänderungen nach Beginn der Ausführung sind nicht mehr 
möglich oder werden je nach Aufwand zusätzlich berechnet.

4. Rücktritt vom Auftrag
Ein Rücktritt vom Auftrag durch den Auftraggeber ist nur vor Beginn der Ausführung 
möglich. In diesem Fall wird die Anzahlung einbehalten, da mit der Konzeption und 
Planung bereits ein zeitlicher und kreativer Aufwand verbunden ist.
Ein Rücktritt nach Beginn der Arbeit ist ausgeschlossen; der Gesamtbetrag bleibt in 
diesem Fall fällig.

5. Urheberrecht und Nutzung
Das Urheberrecht an jedem geschaffenen Werk verbleibt bei der Künstlerin. Die private 
Nutzung durch den Auftraggeber ist uneingeschränkt möglich. Eine gewerbliche 
Nutzung (z. B. als Druck, Merchandise oder in der Werbung) bedarf der vorherigen 
schriftlichen Zustimmung.

6. Versand und Abholung
Die Lieferung erfolgt nach Fertigstellung und vollständiger Bezahlung entweder per 
Versand oder nach individueller Absprache zur Abholung im Atelier. Versandkosten und 
das Risiko des Versands trägt der Auftraggeber, sofern nichts anderes vereinbart wurde.

7. Gewährleistung und Haftung
Das Werk wird individuell und mit größter Sorgfalt angefertigt. Geringfügige 
Abweichungen in Farbe, Stil oder Ausdruck sind Ausdruck künstlerischer Freiheit und 
stellen keinen Mangel dar. Für Schäden während des Versands haftet die Künstlerin nur 
bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz.

8. Datenschutz
Personenbezogene Daten werden ausschließlich zur Abwicklung des Auftrags 
verwendet und nicht an Dritte weitergegeben.


